
hingeschaut - GKR-Wahlen 2025

Werbistdu und warum bistdu im GKR?

Der Gemeindekirchenrat ist das Leitungsgremium
unserer Kirchengemeinde. Er tauscht sich über das
Gemeindelebenaus und entscheidetdie Dinge, die für
unsere Gemeinde wichtig sind. Am 30.11.2025 (das ist
der 1. Advent) wird unser Gemeindekirchenrat neu
gewählt. Wollen auch Sie sich mit Ihren Ideen, Fragen
und Impulsen einbringen? Dann kandidieren auch
Sie! Sprechen Sie dazu Pfarrer Lars Städter oder ein
Mitglied des Gemeindekirchenrats an oder lassen Sie
uns eine Nachricht zukommen über das Gemeinde-
büro oder die Adresse info@ev-kirche-wsw.de. Bei
den Wahlen gibt es übrigens auch die Möglichkeit zur
Briefwahl. Nähere Informationen dazu folgen im
nächsten Gemeindebrief.

Was war das Schlimmste, was du je im GKR machen
musstest?

Was machst du im GKR (wofür bist du im Besonderen
zuständig)?

Doch was macht man im Gemeindekirchenrat

genau? Hier berichtet ein Mitglied aus unserem

derzeitigen Gemeindekirchenrat über die

Aufgaben.

Was motiviertdich im GKR mitzumachen?

Mein Name ist Claudia Müller. 2006 bin ich
gefragt worden, ob ich bei der GKR-Wahl
kandidieren möchte. Damals war ich über-
rascht über diese Frage, war dann aber sehr
gespannt auf diese Aufgabe.

Ich mag die Gemeinschaft in unserem GKR. Es
geht aber vor allem darum, Verantwortung für
die Gemeinde zu übernehmen.

Was war das schönste Projekt/Erlebnis im
GKR indenvergangenensechs Jahren?

Sehr schön sind immer die Rüstzeiten, bei denen wir
intensive Zeit zum Austausch und zur Arbeit an einem
Thema, daneben aber auch einfach mal so Zeit
miteinander verbringen. Bereichernd waren für mich

die Treffen, bei denen wir uns
z u G l a u b e n s t h e m e n i n
unserer Gemeinde ausge-
tauscht und verständigt haben. Diese Gespräche waren
zwar nicht immer einfach, ich halte sie aber für wichtig
für das Gestalten des Gemeindelebens.

Die schwierigste Zeit war, als unser damaliger Pfarrer
verstarb. Neben der Trauer war es unsere Aufgabe, das
Gemeindeleben weiterhin aufrechtzuerhalten und
durch diese schwere Zeit zu tragen.

Was muss man im GKR können? / Muss man da alles
können?

Die Fragen stellte Pfarrerin Katharina Städter.

Im GKR arbeite ich im Personal- sowie im Kinder- und
Jugendausschuss mit.

Für die Mitarbeit im GKR braucht man schon
die Bereitschaft, sich mit den vielen
Verwaltungsfragen zu beschäftigen, über die
der GKR zu entscheiden hat. Unterstützung
gibt es dabei jedoch seitens des Pfarrers und
der Pfarrerin sowie vom Verwaltungsamt.
Zudem ist Offenheit und Gesprächs-
bereitschaft bezüglich unterschiedlicher
Sichtweisen, auch in Glaubensfragen, nötig.

Die Gemeinde ist das Zuhause meines
Glaubens. Ich finde dort wohltuende Gemeinschaft und
Anregung für meinen Glaubensweg, den ich
gemeinsam mit den Menschen der Gemeinde gehe.

Was bedeutet Gemeindefürdich?
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